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Norm

AsylG 1997 §23;

AsylG 1997 §38;

AsylG 1997 §7;

AsylG 1997 §8;

EGVG 1991 Anlage Art2 Abs2 Z43a;

FlKonv Art1 AbschnA Z2;

Rechtssatz

Da die Asylrelevanz der drohenden Ermordung durch (vermutlich) islamische Fundamentalisten in Algerien wegen

Verweigerung ihrer nanziellen Unterstützung bei richtiger rechtlicher Beurteilung nicht von vornherein

ausgeschlossen werden kann, hätte der unabhängige Bundesasylsenat aus dem in der Berufung ergänzten Vorbringen

des Asylwerbers nicht ohne Durchführung einer mündlichen Verhandlung das Fehlen eines Asylgrundes ableiten

dürfen (zur Verhandlungsp icht des unabhängigen Bundesasylsenats gemäß Art. II Abs. 2 Z 43a EGVG vgl. zuletzt etwa

die hg. Erkenntnisse vom 16. April 2002, Zl. 99/20/0525, und vom 12. März 2002, Zl. 99/01/0114; zur

Verhandlungsp icht auch in Bezug auf § 8 AsylG 1997 vgl. u.a. das Erkenntnis vom 21. Juni 2001, Zl. 99/20/0460, jeweils

mit weiteren Nachweisen).
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